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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

SV Emmerke II : TTC Lechstedt 
Freitag, 24.03.2023, 20:30 Uhr

Jung tütet den Sieg für den SV Emmerke II ein

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01 traf der SV Emmerke II am Freitag, den 24. März im
16. Saisonspiel auf den TTC Lechstedt. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre
Kosten und sahen 6 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Jan Ole Jung.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Jung / Böker gewannen gegen Gollnow / Bosse mit 3:2. Recht kurzen
Prozess machten Lattmann / Kalinka beim 11:6, 11:6, 11:6 mit Störig / Tzschentke. Das Doppel
zwischen Fuhs / Seidler und Schleinschock / Markwitz endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeber. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Jan Ole Jung und Andreas Gollnow endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Leonhardt Böker war in der Partie gegen Reiner Störig nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Fabian
Schleinschock musste Thomas Lattmann Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Probleme zu Beginn des Spiels musste Max Kalinka zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34
Punkten mit einem Satzerfolg für Kalinka endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Alexander Fuhs war im Einzel gegen Jonne Mati Markwitz nicht zu stoppen
und gewann eher sicher mit 3:0. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jens Seidler und Andre
Bosse, die Jens Seidler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Emmerke II und des TTC Lechstedt. Jan Ole Jung
bezwang anschließend Reiner Störig in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Emmerke II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den MTV Eintracht Bledeln IV am 15.04.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Lechstedt wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
25.03.2023 gegen die TTSG Hildesheim (SG) erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Emmerke II

Doppel: Jung / Böker 1:0, Lattmann / Kalinka 1:0, Fuhs / Seidler 1:0 
Einzel: J. Jung 2:0, L. Böker 1:0, T. Lattmann 0:1, M. Kalinka 1:0, A. Fuhs 1:0, J. Seidler 1:0 

 TTC Lechstedt
Doppel: Störig / Tzschentke 0:1, Gollnow / Bosse 0:1, Schleinschock / Markwitz 0:1 
Einzel: R. Störig 0:2, A. Gollnow 0:1, H. Tzschentke 0:1, F. Schleinschock 1:0, A. Bosse 0:1, J.
Markwitz 0:1


